


Stück: Ein heisser Wind kommt und 
geht nach Unbelieben. Sechs Frauen, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten, 
treffen in einer Geisterstadt aufeinan-
der. Ihre Ängste und Hoffnungen, die 
Hitze und der Whiskey ergeben ein 
explosives Gemisch. Der Wilde Westen 
fordert gnadenlos seinen Tribut. Wie lan-
ge sie durchhalten, weiss nur der Wind. 

Ein Frauen-Ensemble gibt sich einem 
Genre hin, das von Klischees und Un-
wahrheiten strotzt. Zu den Klängen eines 
veritablen Soundtracks und bebildert 
mit Videoprojektionen, wird ein Theater-
stück gespielt, das behauptet ein Film 
zu sein. Erzählt wird eine Geschichte 
vom Mut, den Widrigkeiten des Lebens 
die Stirn zu bieten.

Ensemble: Silvia Arnold, Noemi 
Auf  der Maur, Corinne Gnos, Caroline 
Jauch, Sandra Lussmann-Arnold, 
Julia Trottmann

Stück: Stefan Colombo Inszenierung: 
Madlen Arnold & Jürg Schneckenburger 
Videos: Sarah Hugentobler Musik: 
Mario Moe Schelbert Bühne/Requi-
siten: Fredy Burkart, Burkart & Pfaffen 
Dekorationsbau GmbH Kostüme/
Maske: AnnaMaria Glaudemans 
Coaching Gesang: Sandra Lussmann-
Arnold Licht: Flurin Helmrich & 
Nehemia Bertschi Plakat/Grafik: Luca 
Schenardi Produktionsleitung: Silvia 
Arnold, Corinne Gnos, Julia Trottmann

Spieldaten August bis Oktober 21: 
27.08. ( P r e m i e r e )  28.08. 29.08.  
01.09.  	 03.09.  	04.09. 05.09. 08.09.  
10.09. 11.09. 12.09.   	15.09. 17.09.  
18.09. 19.09. 22.09.  	24.09.   	25.09.
26.09. 	 29.09.   	01.10. (D e r n i e r e ) 

Vorstellungsbeginn: jeweils 20.00 Uhr, 
sonntags 17.00 Uhr

Spieldauer: 70 Minuten ohne Pause. 
Die Rückreise Richtung Luzern, Zug 
und Zürich mit ÖV ist gewährleistet.

Vorverkauf: eventfrog.ch/hopetown
Ab 1. Juli 2021

Eintrittspreis: Erwachsene Fr. 45.– 
Jugendliche, Kulturlegi, Studierende 
Fr. 35.–/Kinder bis 16 Jahre Fr. 25.– 
verbilligter Eintritt mit ProBon.

Abendkasse: Im Foyer des Theater Uri, 
eine Stunde vor Aufführungsbeginn 
geöffnet.

Produktions-, Material- und Sachbeiträge:
Comed AG, Migros Kulturprozent, die Mobiliar Generalagentur 
Uri; Dr. Kurt L. Meyer-Stiftung, Korporation Uri; Merck & Cie, 
Stiftung Walter und Inka Ehrbar, Urner Kantonalbank, Alfred 
Schön Stiftung, bilger+partner AG, Bristen Praxis Hausarzt-
medizin, Christen Automobile AG, Dr. med. Peter Hirzel, Elek-
trizitätswerk Altdorf  AG, FrauenPUNKT GmbH, Bless AG, 
Josef  Lussmann AG, Amavita Apotheke

Stand: Ende Juni 2021

Hauptsponsoren:

Co-Sponsoren:

Medienpartner:


